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Saale Zeilung
Siebennnddreißigſter Jahrgang

Handelsvertragsverhandlungen
urch die Preſſe geht die Mitteilung daß Verhandlungenaree h Abſchluß neuer Handelsverträge zwiſchen Deuſſch

land und verſchiedenen Auslandsſtaaten im Gange ſeien
Ob in der Tat Ausſicht vorhanden iſt trotz des neuen
deutſchen Zolltarifs zu Vereinbarungen und neuen Handels
verträgen zu kommen läßt ſich zur Zeit noch nicht über
ſehen Graf Bülow hat im Reichstag ſeinerzeit das Ver
trauen kundgegeben auf Grund des beſchloſſenen Zolltarifs
und der darin enthaltenen Minimalſätze zum Abſchluß neuer
Handelsverträge mit denjenigen Staaten zu gelangen mit
denen wir bisher ſolche Verträge gehabt haben Daß ein
Abſchluß von Handelsverträgen auf Grund der Minimaltarife
möglich ſei wollen wir nicht in Abrede ſtellen es frägt ſich
iur was in den Handelsverträgen ſteht Nicht darauf

kommt es dem Verkehr an daß es ein Schriftſtück
gebe das feierlich mit dem großen Staatsſiegel verſehen iſt
und in den beiderſeitigen Amtsblättern abgedruckt wird
ſondern darauf daß von beiden Seiten Erleichterungen zu
geſtanden werden Der Zweck aller Handelsverträge iſt
vom Auslande gewiſſe Begünſtigungen für die Erzeugniſſe
der heimiſchen Arbeit zu erhalten Gleichviel ob es ſich um
Rohſtoffe Halbfabrikate oder genußreife Waren handelt die
man ausführt man will für ſie Zollfreiheit wenn es irgend
möglich iſt jedenfalls die Zuſicherung daß der Zollſatz ein
gewiſſes Maß nicht üherſchreitet und daneben das Recht der
Meiſtbegünſtigung Das iſt der Zweck der Handelsverträge
und das Mittel zum Zwecke ſind Zugeſtändniſſe ähnlicher
Art die wir dem Auslande machen

Die Erfahrung lehrt daß dem Abſchluſſe eines Handels
vertrages jedesmal ein langes Feilſchen vorangeht Jede
Partei ſucht die Bedeutung der von ihr gemachten Zu
geſtändniſſe in das hellſte Licht zu ſetzen und die Bedeutung
der erhaltenen Zugeſtändniſſe möglichſt zu verkleinern Die
Schwierigkeit liegt darin daß man die gegenſeitigen Zu
geſtändniſſe nicht auf einen Generalnenner auf ein ge
meinſames Wertmaß zurückführen kann Wenn Deutſchland
ſeinen Zoll auf öſterreichiſche Gerſte um 50 Pf ermäßigt
wie weit muß Oeſterreich ſeinen Zoll auf deutſche Woll
gewebe ermäßigen Das iſt ein Regeldetri Exempel wofür
niemand einen zur Löſung führenden e ausfindig machen
kann Jn jedem Handelsvertrage finden ſich Beſtimmungen
die von einer Berufsklaſſe als ſchädlich empfunden und
andere h die von einer anderen Berufsklaſſe
als höchſt nützlich begrüßt werden Derjenige der einenSchaden erleidet tröſtet ſich niemals damit daß ein anderer

einen Gewinn macht Jeder Handelsvertrag wird daher
ſeine Ankläger finden in jedem Lande wird man der
Regierung den Vorwurf machen daß ſie ſich von der
Regierung des anderen Staates habe über das Ohr hauen
laſſen Und es iſt eine alte Erfahrung daß bei ſolchen
Gelegenheiten die Klagenden ſich lauter benehmen als die
Zufriedenen

Niemals wird ein Handelsvertrag ſo befriedigend aus
fallen daß nicht zahlreiche Wünſche auf ſeine Verbeſſerung
übrig bleiben aber ſelten wird ein Handelsvertrag ſo un
befriedigend ausfallen daß man nicht ſein Fortbeſtehen dem
Erlöſchen jedes Vertragsverhältniſſes vorzöge

Neigt ſich ein beſtehendes Vertragsverhältnis ſeinem Ende
zu und werden Verhandlungen über ſeine Verlängerung
augeknüpft ſo wird ſich in jedem der beiden Staaten der
Wunſch regen weitere Erleichterungen zu erhalten und die
Antwort auf den ausgeſprochenen Wunſch wird die ſein
daß man Zugeſtändniſſe für Gegenzugeſtändniſſe machen
wolle Wenn dagegen ein Staat die Abſicht äußert er
wolle die bisher von ihm gemachten ein
ſchränken ſo wird ihm die Antwort zu teil werden daß man
für jede ſolche Einſchränkung gleichfalls eine Einſchränkung
werde eintreten laſſen Das iſt Menſchenart an der nichts
zu ändern iſt Jm Handel und Wandel wird man ſtets
für eine Leiſtung eine Gegenleiſtung fordern

Die Erhöhung der Zölle durch einen neuen Zolltarif iſt
keine Erleichterung für den Abſchluß von Handelsverträgen

Die Einführung von Minimalzöllen macht es ſogar unwahr
ſcheinlich daß wir zu erſprießlichen Handelsverträgen
gelangen werden Handelsverträge die dem Verkehr keine
Erleichterung bieten haben keinen Wert Machen wir uns
einen Zolltarif nach unſerem Belieben zurecht ſo werden
andere Staaten dasſelbe tun und der ganze Handelsvertrag
kommt dann nur auf das Verſprechen hinaus die beiden
Staaten wollten ſich während der nächſten zehn Jahre keine
weiteren Kränkungen zufügen Der Abſchluß von Handels
verträgen kann nicht Selbſtzweck ſein Die Verträge ſollen
ein Mittel zur Erleichterung des Verkehrs ſein Darauf
kommt es an das muß das Ziel der jetzt eingeleiteten Ver

handlungen ſein 57 Deutſches Reich
Hof n Perſongalngchrichten

T Der Kaiſer iſt geſtern an Bord der Hohenzollern kurz29 6 Uhr in Akt eingetroffen Als das Schiff in den inneren

Hafen einlief fetzten die Kriegsſchiffe Toppflaggen und feuerten
z Kaiſerſalnt Während die Hohenzollern an den langen

z eihen der Kriegsſchiffe vorbeifuhr paradierten die Beſatzungen
der Schiffe und brachten Hurras qus auch die Beſatzungen
gen merikaniſchen Kriegsſchiffe begrüßten die Hohen

ern mit Hurras von den Flaggſchiffen ertönte die National
ne Die Hohenzollern machte gegenüber der Marine

ger emie feſt Ein zahlreiches Publikum hatte von den Ufern
2 be aus das Einlaufen der kolſerlichen Jacht beobachtet

ie Kaiſerin traf mit dem Prinzen Adalbert um 7 ühr

m

25 Juni

Anzeigen
werden die Spalkenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoucen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

abends von Plön in Kiel ein und begab ſich mittels Salon macht in denen nicht nur der Vorgang ſelbſt kurz geſchildert
pinaſſe an Vord der Hohenzollern

Der amerikaniſche Botſchafter in Berlin Tower und der
amerikaniſche Botſchafter in Rom Meyer ſind anläßlich der
Anweſenheit des amerikaniſchen Geſchwaders in Kiel dort geſtern
eingetroffen

An Vord der Jacht des Großherzogs von Oldenburg fand
am Dienstag Nachmittag eine Beſprechung von Schulſchiffs
an gelegenheiten zwiſchen den Vorſtänden des Schulſchiff
vereins und des Vereins Seefahrt ſtatt Nach der Sitzung
wurde Generaldirektor Ballin zum Kaiſer befohlen um ihm
Vortrag über die Entwicklung und die Lage des Schiffahrts
truſts zu halten der ja in letzter Zeit wegen ſeiner wenig
günſtigen Lage viel von ſich reden machte

Prinz Bernhard der jüngſte Sohn des Prinzen Max
i d chaumburg Lippe iſt geſtern in Ludwigsburg ge
torben

Zu den Stichwahlen
die in Preußen zumeiſt am heutigen 25 Juni ſtattfinden be
ſchloß in Köln eine von mehreren tauſend Perſonen beſuchte
Verſammlung der nationalliberalen Wähler den Wählern
völlig freie Hand zu laſſen Andere Anträge das Zentrum
oder die Sozialiſten zu unterſtützen wurden abgelehnt Von
verſchiedenen Seiten wurde einer Unterſtützung der Sozialiſten
das Wort geredet das Zentrum ſei der größere Feind außer
dem müſſe die Partei mehr links rücken Der ſozialiſtiſche
Kandidat über ſeine Stellungnahme zu den Handelsverträgen
befragt ließ erklären daß er den Abſchluß langfriſtiger Handels
verträge für notwendig halte und eventuell im Reichstage dafür
ſtimmen werde Der Centralausſchuß der nationalliberalen
Partei im Rheinland hatte früher beſchloſſen für die Sozial
demokraten nicht zu ſtimmen nachdem aber unerfreuliche Nach
richten aus einer großen Zahl von Wahlkreiſen über die
Haltung des Zentrums gekommen ſind hat man der Beſchluß
fallen laſſen

Auch die ſäch ſiſchen Nationalliberalen ſcheinen noch
im letzten Augenblick teilweiſe zur Vernunft zu kommen Wie
aus Dresden gemeldet wird begegnet die Empfehlung des libe
ralen Wahlkomitees in Freiberg in der Stichwahl für Oertel
einzutreten im eigenen Lager ernſtem Widerſpruch Selbſt die
nationalliberale Dresdener Zeitung bedauert in einer Frei
berger Zuſchrift mit Rückſicht auf das denunziatoriſche Vorgehen
mehrerer Oertel naheſtehender Perſonen den dortigen liberalen
Komiteebeſchluß Die Dresd N Nachr erklären den Soziag
liſten gegenüber Oertel als das kleinere Uebel

Jm dritten weimariſchen Wahlkreiſe haben die
Nationalſozialen deren Kandidat Damaſchke rund 4500
Stimmen auf ſich vereinigte noch immer keine Parole für die
Stichwahl herausgegeben Einer Auslaſſung der Thür Rund
ſchau zufolge ſieht die nationalſoziale Partei das Wohl des
Vaterlandes auf beiden Seiten der nationalliberalen wie der
ſozialdemokratiſchen gefährdet und kann ſie ſich deshalb für

der beiden in Frage kommenden Kandidaten ent
cheiden

Wahlverſtöße
Aus allen möglichen Kreiſen in denen Konſervative mit Frei

ſinnigen und Sozialdemokraten zu kämpfen hatten kommen uns
Nachrichten zu die von gröblichen Wahlbeeinfluſſungen
und zum Teil unerhörten Verletzungen des Wahlgeheim
niſſes berichten Die Regierung hat es durch den Mund des
Stellvertreters des Reichskanzlers Grafen Poſadowsky für eine h
ethiſche und ſittliche Pflicht erklärt den Schutz des Wahlgeheim
niſſes zur Wahrheit werden zu laſſen Sie hat durch eine Ab
änderung des Wahlreglements in Uebereinſtimmung mit dem
Reichstage amtlich abgeſtempelte Wahlkuverts und Jſolierräume
eingeführt damit jeder einzelne Wähler unbeobachtet und un
kontrolliert ſeinen Stimmzettel nach ſeiner eigenen freien Ueber
zeugung abgeben könne Wenn nun ſogar von Wahl Vor
ſtehern die vielleicht zufällig außerdem noch Staatsbeamte
ſind die Stimmzettel aus den Kuverts genommen
und auf den Namen des Kandidaten hin geprüft werden wenn
weiter von ihnen Wähler im Jſolierraum darauf beobachtet
werden welchen Stimmzettel ſie kuvertieren ſo iſt das eine der
artig flagrante Verletzung geſetzlicher Vorſchriften daß die Re
gierung unter allen Umſtänden einſchreiten und die Geſetzes
verletzer der gerichtlichen Beſtrafung überliefern muß wenn
anders ſie die Autorität der Regierung und die Ordnung im
Staate aufrecht erhalten und der Ausbreltung unhaltbarer Zu
ſtände im Deutſchen Reich einen Riegel vorſchieben will

Bei der Wahl am 16 Juni ſind ſo ſchreibt die Lib Korreſp
ſo eklatante Verletzungen des Wabhlgeheimniſſes vorgekommen
daß wir den liberalen Wählern nur auf das dringendſte emp
fehlen können bei der Stichwahl an der Haud des Wahl
geſetzes und des Wahlreglements ſolchen Unregelmäßigkeiten
ſofort entgegenzutreten und ſie womöglich zu verhindern da
aber wo der Hinweis auf das Geſetz nicht ſofort Abhilfe
ſchafft dafür zu ſorgen daß dieſe Verſtöße gegen das Geſetz
dem Reichstage in Form von Wahlproteſten und den Staats
anwaltſchaften zur Verfolgung derjenigen unterbreitet werden
die das Geſetz mit Füßen getreten und das Wahlergebnis direkt
oder indirekt gefälſcht haben Auch in denjenigen Fällen wo
die zum Schutze der Wahlfreiheit beſtimmten 86 107 und 109
des Reichsſtrafgeſetzbuches nicht ausreichen wird es möglich ſein
Wahlvorſteher die urkundlich beſcheinigen daß bei der Wahl
alles ordnungsmäßig zugegangen ſei obgleich das nicht der Fall
geweſen iſt auf Grund des Strafgeſetzbuches wegen falſcher
Angaben in öffentlichen Urkunden den Gerichten zu über
liefern die in ſolchen Fällen empfindliche Freiheitsſtrafen
über ſie verhängen müßten Die Wähler tun hiernach
gut wenn ſie bei allen Verletzungen des Wahlgeheimniſſes bei
jedem unmoraliſchen Zwang der auf einen Wähler ausgeübt
wird und bei ähnlichen Verſtößen gegen das Geſetz ſofort Zeugen
feſiſtellen die den betreffenden Vorgang ſpäter bekunden können
Am beſten iſt es wenn ſich jeder einzelne ſofort genaue Notizen

ſondern auch die Namen aller Zeugen und beteiligten Perſonen
aufbewahrt werden Es ſind ſo offenſichtliche Durchbrechungen
des Wahlgeheimniſſes und ſo ſchmähliche Vergewaltigungen der
Wahlfreiheit durch Perſonen in autoritativer Stellung bei dieſer
Hauptwahl vorgekommen und demgemäß auch für die Stichwahl
zu befürchten daß es unbedingt erforderlich iſt dieſen kühnen
Geſetzesverächtern mögen ſie nun Grafen oder Barone Gnuis
beſitzer oder Amtsvorſteher Wahlvorſteher oder Junker ſein
ein für allemal das Handwerk zu legen

Poliliſches
Eine Finanzminiſter Konferenz wird nun doch von

den Berl Pol Nachr angekündigt und zwar in folgender
Form

Man nimmt an daß die zuſtändigen Ausſchüſſe des Bundes
rats und ſodann das Plenum des Bundesrats ſich in nahrk
Zeit mit den Vorbereitungen für den Abſchluß der Handels
verträge zu beſchäftigen haben werden An den bezüglichen
Verhandlungen werden ſich auch die Finanzminiſter der ein
zelnen Bundesſtaaten beteiligen Hierauf ſcheinen die Gerüchte
über angebliche beſondere Konferenzen der Miniſter zurück
zuführen zu ſein

Warum da erſt die langatmigen Ausführungen die das zuweilen
offiziöſe Organ neulich machte um zu beweiſen daß für eine
ſolche Konferenz gar keine Veranlaſſung vorläge

Die Zahl der aus Anlaß der Ruheſtörungen in Laura
hütte verhafteten Perſonen beträgt 16 Um heute bei der
Stichwahl Zwiſchenfällen vorzubeugen wurde nach Zaborze
Militär verlegt

Verwaltung und Rechtspflege
Die dritte Strafkammer des Berliner Landgerichts I ver

urteilte den Reichstagsabgeordneten e wegen
Aufforderung zum Ungehorſam gegen die Geſetzezu 14 Tagen Gefängnis Stadthagen hatte die in einer am
10 Juni 1902 abgehaltenen Volksverſammlung anweſenden
Frauen aufgefordert unbekümmert um das in der Verordnung
vom 11 März 1850 enthaltene Verbot ihr Vereins und Ver
ſammlungsrecht auszuüben da die Verordnung ungültig ſeti
weil ſie gegen die Verfaſſung verſtoße Der wegenAbdrucks dieſer Aufforderung mitangeklagte Redakteur Leid wurde
freigeſprochen Es wird Zeit daß in die Angelegenheit der
Teilnahme von Frauen an e einmalgründliche Klarheit kommt ei der Verſammlung des Bundes
der Landwirte im Buſch waren ſie wie erinnerlich in
einem beſonderen Segment des Saales zugelaſſen

e Kuskan d
Der Umſchwung in Serbien

Unter den Dokumenten Alexanders die bis zur
Ankunft Peters geſichtet und geordnet werden befindet ſich eine
Unmenge kleiner Zettel mit Schlagworten und kurzer
Sätzen von der Hand Alexanders und Dragas ſie vermittelten
den unaufbörlichen Gedankenaustauſch des Königspaares im
Konak Wenn der König die Miniſter Diplomaten oder die
Abordnungen empfing wobei die Königin nicht anweſend ſein
konnte teilte er ihr auf dieſen kleinen Zetteln die er in ihre
Gemächer ſchickte den Gang des Geſpräches mit
worauf ſie ihm mit Anweiſungen bezüglich ſeines weiteren Ver
haltens antwortete Ferner ſind zahlreiche Liebesbriefe
Alexanders und Dragas ſowie Briefe aus der Zeit Milans
und Natalles und geheime diplomatiſche Schriftſtücke vor
anden Man will manches davon ſpäter veröffentlichen natür

lich ſoweit die diplomatiſchen Beziehungen davon nicht berührt
werden

Empfang König Peters in Belgrad
Um 10 Uhr verkündete geſtern in Belgrad wo

trübes Wetter herrſchte Kanonendonner daß der neue Kön
den ſerbiſchen Boden betreten habe Bei der Einfahrt des
zuges intonierte die Muſik die Nationalhymne Alle
weſenden brachen in ſtürmiſche endloſe Ziviorufe aus Nach
Einlaufen des Zuges wurde der König von der Regierung undder Gemeindevertretung begrüßt Er ſchritt n die From
der Ehrenkompagnie ab und nahm die Vorſtellung der An
weſenden entgegen ſodann an der Schwelle des Salons die
Vorſtellung des ruſſiſchen Geſandten Tſcharikow im
Salon die des Geſandten Oeſterreich Ungarns Dumba und
anderer Perfönlichkeiten Beim Empfange auf dem Bahuhof
richtete der Miniſterpräſident Avakumowitſch an den König
der Generalsuniform trug eine Anſprache Er führte
aus er begrüße den König als den Nachkommen des großen
Karageorg Die einſtimmig erfolgte Wahl des Königs beweiſe
am beſten die Geſinnung des Volkes Das Folt hefſg daß der
Träger der neuen Aera des nationalen Lebens den Weg der

und des Fortſchritts betreten und daß dieſe
era dem Volke eine glückliche Zukunft bringen werde

Avakumowitſch ſagte dann er erachte es für das größte Glück
den König im Namen der Sinne und des Volkes
zu können und ſchloß Willkommen in Eures Volkes Mitte
das Euch liebt Willkommen err Zivio König Peter
Karageorgewitſch Dieſe Anſprache ſowie die vom Konig ver
leſene Antwort riefen begeiſterte hervor Jn
ſeiner Antwort gab der König zunächſt ſeiner Freude darüber
Ausdruck daß es ihm vergönnt ſei nach 45 Jahren den ge
heiligten Boden des ihm teuren Vaterlandes wieder zu betreten
Gleichzeitig rege ſich in ſeiner Seele der Dank den er Gott
ſchulde und das Bewußtſein der Pflichten die ſeiner als
e harren Der König ſprach dann den Miniſtern ſeine
Anerkennung dafür aus t ihre Pflichten dem Vaterlande
gegenüber erfüllt wie die Jntereſſen des Landes es erfordert
hätten Er ſei glücklich den Miniſtern auch bei dieſer Gelegen
heit ſeinen innigſten Dank und ſeine königliche Anerkennung zu
erneuern Auf die Anſprache mit welcher Gemeinderai
Pawlowitſch den König namens der e rru be
arüßte ſprach der König ſeinen Dank aus und erklärte
er werde ſein Augenmerk darauf richten daß ver
die würdige Centrale des Serbeniums werde t
Miniſterpräſident ſtellte hierauf die Miniſter und die an
weſenden Generale und ſonſtigen Oſſiziere vor Sodann wandte
ſich der König den Abordnungen der Stadt Belgrad zu au
deren Mitte ein Mitglied mit einer Anſprache Brot und So



erreichte Nachdem der König auch auf dieſe Anſprache geDhohrig hattke begab er ſich in den Bahnhofsſalon wo
er außer den gemeldeten Perſonen auch die Gemahlinnen der
Kabincttsmitglieder begrüßte Beim Ausgang des Bahnhofs
wurde der König von einer Abordnung Belgrader Damen begrüßt während die Feng in brauſende Ziviorufe ausbrach

Vom Bahnhof begab ſich der König in er Zuge nach
der Kathedrale Auf dem Wege dorthin bildeten Vereine
die Stnudentenſchaft die Jnſtitute und die Truppen Spalier
hinter welche ſich eine dichte Menge aufgeſtellt hatte Die Spitze
des Zuges bildete eine Abteilung Gardeſoldaten ihnen folgte in
einein Galqwagen König Peter mit dem Miniſterpräſidenten
im zweiten Wagen Dr Nenadowitſch dann die Offiziersabord
nung die den Jrig hierher begleitet hatte die übrigen Miniſter
und zum Schluß eine Deputation der Skupſchtinga Begeiſterte
Ziolorufe degrüßten den König überall warf man ihm Blumen
u der König erwiderte indem er freundlich lächelnd ſalutierte
ls der König in der Kathedrale eintraf wurde er am Tor der

Kirche vom Metropoliten Jnnocentius der von den
Biſchöfen umgeben war begrüßt Der König ſchritt dann unter
Vorantritt des Metropoliten und der Biſchöfe durch ein von
Geiſtlichen gebildetes Spalier durch die Kirche zum Altar hinter
dem König folgten der Miniſterpräſident und die übrigen
Miniſter Nach Erteilung des Segens hielt der Metropolit eine
Änſprache in der er ſagte Alles was ſich auf Erden er
eignet iſt nur durch den Willen Gottes möglich ſo auch die
Berufung des erhabenen Geſchlechts der Karageorgewitſch und die
Berufung König Peters durch die Nation Bitten wir zu dem
Allmächtigen daß er das Wirken des erhabenen Königs Peter
ſegne und uns König Peter viele viele Jahre erhalte zum Wohl
unſerer Nation damit das ſerbiſche Volk neu geſtärkt empor
blühe Nach einem Gebet für den König wurde ihm vom
Metropoliten der Segen erteilt Sodann ſchritt der König zum
Altar kniete vor demſelben nieder und verrichtete ein kurzes
Gebet Hierauf küßte er das vom Metropoliten dargebotene
Kreuz ſprach zu ihm einige Worte und reichte ihm die Hand
worauf er ſich vor der Geiſtlichkeit verneigte und dem
Ausgang zuſchritt Der Feierlichkeit in der Kathedrale wohnten
außer den Miniſtern die Mitglieder des Staatsrats Vertreter
der Beamtenſchaft zahlreiche Offiziere und andere bei

Nach einem Aufenthalt von 30 Minuten verließ der Seg
in derſelben Ordnung die Kathedrale Muſikkapellen durchziehen
mit klingendem Spiel die Straßen während der König die
Fahrt nach dem neuen Konak antrat wo er kurz nach 11 Uhr
eintraf Jnzwiſchen hatten ſich im Konak die Senatoren
und Abgeordneten verſammelt Senatspräſident Welimi
rowitſch begrüßte den König namens der Verſammlung mit
einer Anſprache in der er ſagte Die nationale Verſammlung
um erſten Male vor dem König vereint heiße ihn herzlich will
ommen überzeugt daß der König den kulturellen und natio

nalen Fortſchritt des Landes fördern werde Bei dieſen Worten
brachen alle Anweſenden in Ziviorufe aus Der König ant
wortete indem er allen herzlichſt für den warmen Willkommen
gruß dankte und feierlichſt erklärte im Einvernehmen mit
der Nation regieren zu wollen Er bitte die Verſamm
W 1 t zu ſein daß er ſein gegebenes Verſprechen
o ya

das ſerbiſche Volk Hierauf reichte der König jedem der
Anweſenden die Hand Als der König auf dem Balkon er
chien wurde er mit andauernden Ziviorufen begrüßt Der

König dankte durch Kopfnicken und zog ſich dann in ſeine Ge
mächer zurück Jn der Stadt herrſcht großer Jubel alle Geſchäfte
ſind geſchloſſen

Eine Aera der Verſöhnung ſcheint König Peter ein
leiten zu wollen wenn folgende Meldung richtig iſt Er be
fahl die auf ſeinen Wunſch bereits wieder verſiegelte Privat
korreſpondenz König Alexanders ihm ſofort nach ſeinem
Eintreffen vorzulegen damit er ſie dem Feuer übergebe Der
König hatte erfahren daß man aus der Korreſpondenz bereits
geheime Beziehungen gewiſſer Serben zum König erfahren
hatte was ſchon Unheil angeſtiftet hatte

Wegen der Niederlegung der Jnhaberſtelle des ſechſten
ſerbiſchen Jnfante rie Regiments ſeitens des Königs Carol haben
mehrere ſerbiſche Offiziere an den König von
Rumänien ein derart unverſchämtes und in pöbelhaften
Ausdrücken abgefaßtes Telegramm abgeſandt daß die Regie
rung Abſtand nahm den Jnhalt zu veröffentlichen und den
König amtlich hiervon zu verſtändigen

Engerer Zuſammenſchluß der deutſchen Parteien
Oeſterreichs

Angeſichts einer Aktion der Polen die auf die Wieder
herſtellung der alten ſlaviſchen klerikalen Rechten deutet
haben die deutſchen Parteien einen engeren Zuſammenſchluß und
die Einſetzung eines gemeinſamen Vollzugsausſchuſſes beſchloſſen
Der verfaſſungstreue Großgrundbeſitz die deutſche Volkspartei
die deutſche Fortſchrittspartei ſowie die Chriſtlichſozialen hatten
geſtern in Wien eine gemeinſame Vollverſammlung Dort wurde
ein Beſchlußantrag folgenden Jnhalts angenommen Die Voll
verſammlung hält es für geboten in allen Fragen welche die
nationalen Jntereſſen des deutſchen Volkes und
ſeine Stellung im Reiche berühren ein einheitliches Vor
geben anzuſtreben und beſchließt zu dieſem Zwecke einen aus
14 Mitgliedern beſtehenden Vollzugsausſchuß ein
zuſetzen ſowie aus den Mitgliedern des Vollzugsausſchuſſes
einen engeren Ausſchuß von vier Mitgliedern zu entſenden
Letzterer wird ermächtigt im Einvernehmen mit dem weiteren
Ausſchuſſe eine übereinſtimmende Beſchlußfaſſung der Vertreter
des Verbandes in den erwähnten Fragen anzubahnen und die
o gefaßten Beſchlüſſe auszuführen Sodann folgte die Wahl
es Vollzugsausſchuſſes und des engeren Ausſchuſſes

Löſung der öſterreichiſchen Miniſterkriſe
Jn der Rekrutenvorlage hat die Regierung nun doch vor derliberalen ungariſchen Oppoſition weichen Miſen um wenigſtens

die Einheitlichkeit der Heereseinrichtungen nicht opfern zu müſſen
Sie per vorläufig auf die Vermehrung Der Banus
Graf Khuen Hedervary erklärte geſtern in Ofen Peſt
Kerrr den Führern der Koſſuthpartei daß er die erhöhten

ekrutenvorlagen fallen laſſen und nur das gewöhn
liche Rekrutenkontingent verlangen werde Die Miſſion des
An i 2yt gen J Er er Iet nachmittags nach Wien

i dem Kaiſer zu berichten und dürfte morgen nach Ofen Peſtzurückkehren um das Kabinett zu bie h Olen et

Die engliſche Somali Expedition
Von General Manning der in Somaliland in Oſtafrika

gegen den Mullah operiert hatte man ſchon wochenlang nichts
mehr gehört Man befürchtet daß er ſich nur ſchwer ver
teidigen könne und indiſche Truppen waren beordert ihn zu
befreien Jetzt ſcheint er trotzdem ſelbſt Herr der ſchwierigen
Lage geworden zu ſein Das Reuterſche Bureau meldet aus
Aden General Manning iſt in Damote eingerückt ohne
auf Widerſtand zu ſtoßen Eine fliegende Kolonne ſtellte geſtern
die Verbindung mit ihm her Die Nachricht wird in
England große Genugtuung hervorrufen

2

Italien
Geſtern nachmittag ſetzte der Papſt im Thronſgal umgeben

von ſeinem a ſſtaat den neuen Kardinälen darunter Erzz e cher von Köln den Kardinalshut auf Die je
Begleitung des Erzbiſchoſs Fiſcher befindlichen Perſonen

balten werde Der König ſchloß mit dem Rufe Hoch K

deutſche Geiſtliche waren zugegen Der Papſtlein bie e freundliche Worte Die Kardinäle
ſiatteten hierauf dem Kardinal Staatsſekretär Rampolla einen
Beſuch ab

Frankreich d vläßlich des Aufenthalts Loubets in London wird wievehe Wen werden eine Verſtändigung Frankreichs und
Englands über die nordafrikaniſche Politik befonders
über Marokko Tunis Tripolis und Aegypten zu erzielen

Ferien Sonderzüge nach dem Süden
I

Die diesjährigen Ferien Sonderzüge von Berlin und Halle
nach Frankfurt g Straßburg Colmar aſelreiburg i Triberg Konſtanz und Schaffhaufſen

Neuhauſen Rheinfall werden abgelaſſen
2 Juli von Berlin Polsd Bahuhofan J a nach Frankfurt a M nachm

aſe tam 3 Juli von Berlin Potsd Bhf
a nach Frankfurt a M I nachm
b Bafſelrankfurt a M 620

605aſel
am 4 Juli von Berlin Potsd Bhf

a nach Frankfurt a M 520 nachm

p Bafelam 4 Juli von ger nach Baſel 818 abends
am 15 Juli von Berlin Anhalt Bhf nach Baſel 820 abends
am 16 Juli von Halle nach Baſel 1223 nachts
am 14 Auguſt von Berlin Anhalt Bhf nach Baſel 820 abends
am 15 Auguſt von Halle nach Baſel 1228 nachts

Die Beförderung der einzelnen Züge erfolgt
Am 2 Juli a I Fug ab Berlin Potsd Bhf über Magde

burg Güſſen Nordhauſen BebraSachſenhauſen Forſthaus nach
Frankfurt a

b 2 Zug ab Berlin Potsd Bhf über Belzig GüſtenNord
hauſen Bebra Sachſenhauſen Forſthaus GoldſteinWeißenburg
nach Straßburg Colmar und Baſel

Am Juli a 1 Zug ab Berlin Potsd Bhf über MagdeNen NorbbaäuſenDedra Sichſenbaiſen nach Frank

urt ab 2 Zug ab Berlin Potsd Bhf über Magdeburg Börßum
Kaſſel Gieſen Frankfurt a M Heidelberg nach Freiburg und
Baſel mit Abzweigung vnn Appenweier nach Straßburg ſowie

eng nach Triberg Schaffhauſen Neuhauſen und
onſtanzc 3 Zug ab Berlin Potsd Bhf über r Snſten Nord

hauſenBebraSachſenhauſen nach Frankfurt a M
d 4 Zug ab Berlin Potsd Bhf über BelzigGüſtenNord

hauſen BebraSachſenhauſen Loniſa Heidelberg nach Freiburg
und Baſel mit Abzweigung von Appenweier nach Straßburg

von Offenburg nach Triberg Schaffhauſen Neuhanſen und
onſtanz
Am 4 Juli a 1 Zug ab Berlin Potsd Bhf über Magde

ges ren Nordhauſen Bebra Sachſenhauſen nach Frank
urt a M

b 2 Zug ab Berlin Potsd Bhf über BelzigGüſten
Nordhauſen Bebra Sachſenhauſen Forſthaus Goldſtein Weißen
burg nach Straßburg Kolmar und Baſel

Ferner ab Halle über Eiſengch Bebra Sachſenhauſen nach
Frankfurt a M und ab Sachſenhauſen direkt über Forſthaus
Goldſtein Weißenburg nach Straßburg Kolmar und Baſel

Am 15 Juli ab Berlin Anhalter Bhf über Halle Eiſenach
Bebra Sachſenhauſen nach Frankfurt a M Und ab Sachfen
hauſen direkt über Louiſa Heidelberg nach Freiburg und Baſel
mit Abzweigung von Appenweiler nach Straßburg ſowie von
Offenburg nach Triberg Schaffhanſen Neuhauſen und Konſtanz

Am 16 Juli ab Halle über Eiſenach BebraSachſenhauſen
nach Frankfurt a M und ab Sachſenhauſen direkt über Louiſa
Heidelberg nach Freiburg und Baſel mit Abzweigung von Appen
weiler nach Straßburg ſowie von Offenburg nach Triberg
Schaffhauſen Neuhauſen und Konſtan z

Am 14 Auguſt ab Berlin Anhalter Bhf über Eiſenach Bebra
Sachſenhauſen nach Frankfurt a M und ab Sachſenhauſen
direkt über Forſthaus Goldſtein Weißenburg nach Straßburg
Kolmar und Baſel

Am 15 Auguſt ab Halle über Eiſenach BebraSachſenhauſen
nach Frankfurt a M und ab Sachſenhauſen direkt über Forſt
hausGoldſteinWeißenburg nach Straßburg Kolmar und BVaſel

Zu den einzelnen Zügen werden an folgenden Stationen
Fahrkarten ausgegeben

a zu dem Zügen von Berlin am 2 und 4 Juli in Aſchers
leben Berlin Bernburg Brandenburg Köthen Freienwalde
a O Greifswald Güſten Halberſtadt Magdeburg Nordhauſen
Potsdam Prenzlau Quedlinburg Sangerhauſen Schönebeck
Stargard i Staßfurt Stettin und Stralſund

b Zu dem erſten dritten und vierten Zuge von Berlin über
Sangerhauſen am 3 Juli in Aſchersleben Berlin Bernburg
Köthen Freienwalde g Greifswald Güſten Halberſtadt
Nordhauſen Prenzlau Quedlinburg Sangerhauſen Schönebechk
Stargard i Staßſurt Stettin und Stralſund Die Karten
nach Frankfurt a M und die über Heidelberg gültigen Karten
nach Straßburg Vaſel nach Baſel oder Konſtanz oder Schaff
hauſen Neuhauſen nach Freiburg oder Triburg

c zu dem erſten Zuge von Berlin über Magdeburg Sanger
en am 3 Juli in Potsdam Brandenburg und Magde

urg
Die Karten nach Frankfurt a M
d zu dem zweiten Zuge von Berlin über Kaſſel am 3 Juli

in Berlin Brandenburg Kaſſel Freienwalde a Göttingen
Greifswald Magdeburg Marburg Münden Northeim Pots
dam Prenzlau Stargard i Pommern Stettin und Stralſund
die über Heidelberg gültigen Karten nach Straßburg Baſel
nach Baſel oder Konſtanz oder Schaffhanſen Neuhauſen na
Freiburg oder Triberg ſowie die Karten nach Frankfurt a M
von den Stationen Northeim Göttingen Münden und Kaſſel

e Zu dem Zuge von Halle a S am 4 Juli in Apolda
Arnſtadt Aſchersleben Bernburg Breslau Köthen CottbusDeſſau Eiſenach Erfurt Forſt Gotha i Güſten
ſtadt Halle a Magdeburg Mühlhauſen i Th Naum
burg Hptbh Quedlinburg Schönebeck Stargard i Pommern
Staßfurt Torgau Weimar Weißenfels Zeltz und Zerbſt die
Karten nach Frankfurt a M und die über Weißenhurg gültigen
Karten nach Straßburg Colmar und Baſel

Zu den Zügen von Berlin und Halle a S über Heidel
berg am 15 /16 Juli in Apolda Arnſtadt Aſchersleben Verlin
Bernburg Breslau Köthen Cottbus Deſſau Eiſenach Erfurt
Forſt Freienwalde a O, Gotha Hpibbf Greifswald Güſten
Halberſtadt Halle a Leipzig Magdeburg Mühlhauſen i Th
Naumburg Hptbhf Prenzlan Quedlinburg Schönebeck
Stargard i Pom Staßfurt Stettin Stralſund Torgau
Weimar Weißenfels Wittenberg Zeitz und Zerbſt die Karten
nach Frankfurt a M und die über Heidelberg gültigen Karten
nach Straßburg Baſel nach Baſel oder Konſtanz oder Schaff
hauſen Neuhauſen nach Freiburg oder Triberg

Zu den Zügen von Berlin ünd Halle a S über Weißen
burg am 14 /15 Auguſt in Apolda Arnſtadt Aſchersleben
Berlin Bernbuxg Breslau Köthen Cottbus Deſſan Eiſenach
Erfurt Forſt ſenwa7 a Gotha Hpibhf Greifswald
Güſten Halberſtadt Halle a Leipzig Magdevurg Mühl
auſen i Th r Hptbhf Prenzlau Qnuedlinburg

Schönebeck Stargard i Pom Staßfurt Stettin StralſundTorgau Weimar Weißenfels Wittenberg Zeitz und Zerbſt die
Karken nach Frankfurt a M und die über Weißendurg gülii

Die Fahrpreiſe für die Hin und Rückfahrt betragen
Nach Frankfurt a M Straßönrg

Von I II IIM M W MApolda 20,80 14,70 35,60 25,30Arnſtadi 18,80 183,30 33,60 23,90
Aſchersleben 27,10 18,10 41,90 29,70
Aſchersleben 30,90 21,60 45,80 32,20
Berlin 896,80 25 50 51,10 36,10Bernburg 27,10 19,00 41,90 29,60
Bernburg 30,70 21,50 45,60 32,10Köthen 28,90 20,30 43,70 30,90
Köthen 28,80 20,20 43,70 30,80Deſſau 30,50 21,30 45,30 31,90Eiſenach 14,50 10,80 29,30 20,90
Erfurt I85,40 15,00 33,20 23,60Güſten 26,00 18,30 40,80 28,90
Güſten 31,20 21,80 46,61 32,40Halberſtadt 30,00 21,00 44,80 31,60
Halberſtadt 33,70 23,50 48,60 34,10
Halle über Eiſenach 25,60 18,00 40,40 28,60
Leipzig Mgdeb Bhf

ü Halle Eiſenach 28,70 20,10 43,50 30,70
Magdeburg H 8 28,90 20,30 43,70 30,90
Magdeburg H 33,40 23,30 48,30 33,90
Mühlhauſen i Th 20,10 14,10 34,90 24,70
Naumburg S Hptbh 22,60 16,00 37,40 26,60
Nordhauſen 20,00 14,10 34,80 24,70
Quedlinburg 30,40 21,20 45,20 31,80
Quedlinburg 34,00 23,70 48,90 34,30
Sangerhauſen 22,40 15,80 37,20 26,40
Schönebeck 28,60 20,10 43,40 30,70
Schönebeck 31,90 22,30 46,80 32,90
Staßfurt 26,60 18,70 4140 29,30Staßfurt 31,80 22,20 46,70 32,80Torgau 82,70 22,70 47,50 33,30
Weimar 19,80 14,00 34,60 24,60
Weißenfels 23,50 16,60 38,30 27,20
Wittenberg 30,10 21,20 44,90 31,80
Zeitz 26,40 18,60 41,20 29,20Zerbſt 32,30 22,50 47,10 33,10

Ueber Güſten Ueber Halle Ueber Sangerhauſen
H über Güſten oder Kreienſen

Einſchließlich des Preiſes einer Rückfahrkarte der gleichen
Wagenklaſſe bis zur Uebergangsſtation auf den Sonderzug

Freiburg i B nachnach Vaſel Hder Triberg Colmar

Von II III II III II IIIM M M M M MApolda 442,30 29,90 38,00 26,90
Arxnſtadt 40,60 28 50 36,00 25,50
Aſchersleben 48,60 34,30 44,30 31,30
Aſchersleben 52,50 36,80 48,10 3380Berlin 57,80 40,70 53,50 37,70 55 40 39,10
Bernburg 458,60 34,20 44,30 31,20
Bernburg 52,30 36,70 47,90 33,70Köthen 50,40 35 50 46,10 32,50
Köthen 50,40 35,40 46,00 32,40Deſſau 52,00 36,50 47,70 33,50Eiſenach 36,00 25,50 31,70 22,50
Erfurt 309,90 28,20 35,60 25,20
Güſten 47,50 33,50 43,20 3050Güſten 52,80 37,00 48,40 34,00
Halberſtadt 51,50 36,20 47,20 33,20
Halberſtadt 7 55,30 38,70 50,90 35,70Halle S üb Eiſenach 47,10 83,20 42,80 30,20
Leipzig Magdeb Bhf
üb Halle Eiſenach 50,20 35,80 45,90 32,30

Magdeburg H 5 50,40 35,50 46,10 32,50 48,00 33,90
Magdeburg H 55,00 38,50 50,60 35,50
Mühlhauſen i Th 41,60 29,30 37,30 26,30
Naumburg S Hptbhf 44,10 31,20 39,80 28,20
Nordhauſen 41,50 29,30 37,20 26,30 39,10 27,70
Quedlinburg 51,90 36,40 47,60 33,40
Quedlinburg 55,60 38,90 51,20 35,90
Sangerhauſen 43,90 31,00 39,60 28,00 41,50 29,40
Schönebeck 50,10 35,30 45,80 32,30
Schönebeck 53,50 37,50 409,10 34,50
Staßſurt 48,10 33,90 43,80 30,90
Staßfurt 53,40 37,40 409,00 34,40
Torgau 54,20 37,90 49,90 34,90
Weimar 41,80 29,20 37,90 26,20
Weißenfels 45,00 31,80 40,70 28,80
Wittenberg 51,60 36,40 47,30 33,40
Zeitz d 47,90 38,80 43,60 30,80Zerbſi 68,80 37,70 49,50 34 10

Ueber Güſten Ueber Halle
bauſen 8 Ueber Güſten oder Kreienſen

Einſchließlich des Preiſes einer Rückfahrkarte der gleichen
Wagenklaſſe bis zur Uebergangsſtation auf den Sonderzug

Die Sonderzugkarten werden ausgegeben a zu den
Sonderzügen am 2 Juli vom 18 Juni bis 25 Juni abends
6 Uhr b zu den Sanderzügen am 3 Jult vom 18 Juni bis
26 Juni abends 6 Uhr e zu den Sonderzügen am 4 Juli
vom 20 Juni bis 27 Juni abends 6 Uhr d zu den Sonder
zügen am 15 und 16 Juli vom 1 Juli bis 8 Juli abends
6 Uhr e zu den Sonderzügen am 14 und 15 Auguſt vom
31 Juli bis 7 Auguſt abends 6 Uhr

Bei den Rückfahrkarten ab Wittenberg und Halle kann
ab Frankfurt a M nach Belieben einer der nachſtehend auf
geführten Wege benutzt werden a Fffeubach Bebra Eiſenach
oder Offenbach BebraNordhauſen Eisleben b Gießen Haſſel
Nordhauſen Eisleben

Bei den Karten ab Deſſau und Zerbſt a Offenbach
BebraEiſenachHalle oder OffenbachBebraNordhauſenHalle
Bitterfeld oder Köthen b Gießen Kaſſel NordhauſenHalle
Bitterfeld oder Köthen

Bei den Karten ab Leipzig Torgau a OffenbachBebraEiſenachKötſchau oder Halle b GießenKaſſel oder Offenbach
Bebra Nordhauſen Halle

Bei den Karten ab Weißenfels Zeitz Naumburg Hptbhf
Apolda Weimar Erfurt n Gotha Hptbhf Mühlhbauſen
Eiſenach nur die Route Offenbach Bebra Eiſenach

Bei den Karten ab Magdeburg zu den Sonderzügen über
Güſten und Kreienſen a Gießen Kaſſel oder Offenbach Bebra
NordhauſenGüſtenMagdeburg b GießenKaſſel oder Offenbach
BebraEichenbergGöttingen Kreienſen Magdeburg

Bei den Karten ab Schönebeck Staßfurt Köthen Bernburg
Aſchersleben Halberſtadt Quedlinburg Güſten Nordhauſen und
Sangerhauſen zu den Sonderzügen über Güſten a Gießen
Kaſſel Nordhaufen b Offenbach Bebra Nordhauſen

Ueber Sanger

mm

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 24 Juni
Ein für Automobilfahrer bemerkenswerter Fall kam zur Er

ledigung in der Sache wider den Dr med Deblitz aus Schaf
ſtädt Es handelte ſich im vorliegenden Falle um eine Ueber
tretung der Ober Präſidial Verordnung vom 2 Dezember 1901
Beſtimmungen über den Verkehr mit Kraftfahrmaſchinen Auto
mobile u drgl Der a enngte war vom Schöfyengerlcht
Halle der Uebertretung ſchuldig befunden und zu 10 M Geld
ſtrafe oder 2 Tagen Haft verurteilt worden wogegen er Be
rufung eingelegt hatte Die Verhandlung ergab folgendes
Dr Deblitz fuhr am 18 Februar d J ſpät abends mit ſeinem
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antomobil von Stenden nach Schafſtädt zurück Es herrſchte
n jenem Abend ſtarker Sturm durch den die Lampen der

Laternen am Automobil verlöſcht waren Das Automobil fuhr
vor griſtsmäßig rechts auf der Chauſſee ziemlich auf der Mitte

Straßenpflaſters und zwar nach Angabe des Angeklagten
der damals noch zwei Perſonen bei ſich hatte mit einer Ge
chwindigkeit von ungefähr 12 km in der Stunde alſo mit mittlerer

Geſchwindigkeit da Automobile 15 km in der Stunde fahren
dürfen Die Fahrt ging auf anſteigender Strecke vor ſich wodurch
umal bei der Belaſtung des Wagens mit 3 Perſonen eine ver

Hehrte Geſchwindigkeit nicht möglich war Nicht weit von
Steuden kam aus der Richtung von Schafſtädt her alſo auf ab
ſteigender Strecke dem Automobil ein zweiſpänniger Kutſch
wagen entgegen deſſen Laternenlampen ebenfalls durch den
Sturmwind verlöſcht waren Auf 10 Schritt Entfernung ſo
ſagte der Angeklagte habe er jenen Wagen bemerkt und ſofort
vorſchriſtsmäßig das Signal ertönen laſſen Beim Ertönen des
Signals ſcheuten die beiden Kutſchpferde und machten einen
Sprung nach links hinüber alſo nach der Seite der Chauſſee
auf der das Antomobil fuhr Nun beſtimmt erwähnte Ver
ordnung daß Automobilfahrer wenn ſie das Scheuwerden von
Pferden bemerken mit ihrem Fang anhalten ſollen um
möglichen Unfällen vorzubengen Der Angeklagte hatte jedoch
ſeine Maſchine nicht zum Halten gebracht ſondern war mit dem
Antomobil links an der Kutſche vorbeigefahren Das Still
halten des Fahrzeugs aber hatte Dr Deblitz unterlaſſen um
einen Zuſammenſtoß mit dem Wagen der ſcheu gewordenen
Pferde zu verhülen Ein Zuſammenſtoß würde aber
unausbleiblich erfolgt ſein wenn das Automobil auf
der Fahrtrichtung angehalten hätte Dieſer Sachverhalt
wurde durch Zeugen im weſentlichen beſtätigt Vom Ver
teidiger Rechtsanwalt Herold wurde für Freiſprechung
des Angeklagten plaidiert und für Uebernahme ſämtlicher Koſten
zu Laſten der Staatskaſſe Das Gericht erkannte unter Auf
hebung des ſchöffengerichtlichen Urteils auf Nichtſchuldig
und Freiſprechung des Angeklagten wie auch der Staats
anwalt beantragt hatte Es war als erwieſen angenommen daß
der Angeklagte nicht gegen die Ober Präſidial Verordnung ver
ſtoßen ſondern alles getan abe was er laut des Gutachtens
des Sachverſtändigen tun mußte Die betreffenden Be
ſtimmungen über Anhalten beim Scheuen von
Pferden ſeien zweifelhaft Dem Angeklagten ſei es nicht
zu verdenken geweſen daß er einen Verteidiger annahm Ausdieſem Grunde erſcheine es auch gerechtfertigt außer den
Gerichtskoſten die dem Anugeklagten erwachſenen notwendigen
Auslagen einſchließlich der Koſten der Verteidigung der Staats
kaſſe zur Laſt zu legen

Treber Schmidt vor den Geſchworenen
Hg Kaſſel 24 Juni

Am heutigen dritten Tage bekundet wie ſchon kurz mit
eteilt als erſter Zeuge der Konkursverwalter des Schmidtſchen

Rechtsanwalt Arnthal daß die Maſſe aus 22
Grundſtücken in Berlin Kaſſel und Hamburg 170 Treber und
finniſchen Aktien mehreren Lebens und Rentenverſiche rungen
beſtanden habe zuſammen ſtanden 800,000 M Aktiva
gegenüber 48 Millionen anerkannter Forde
rungen darunter 27 Millionen der Trebergeſellſchaft und
17 Millionen der Leipziger Bank Löwy 18/ Millionen Roſen
dorff London 1,1 Millionen Bei der Flucht habe der Ange
klagte 26,000 M die ſeiner Frau gehörten mitgenommen ſonſt
nichts Der Zeuge glaubt daß Schmidt den Offenbarungseid richtig
geleiſtet nichts hinter ſich habe daß die Familie nur Policen
beſitz habe daß die Hamburger n nicht in betrügeriſcher Abſicht auf die Tochter überſchrieben ſei Juſtizrat
Rocholl Rechtsbeiſtand bei der Hypotheken Ueberſchreibung
iſt ebenfalls der Anſicht daß die Betrugsabſicht gefehlt
habe er ſchildert als Hausnachbar Schmidts deſſes geſchäft
üches und hänsliches Leben als ſolide beſcheiden und ſpmpathiſch
Rechnungsrat Reckert von Schmidt mit der Bücherreviſion
beauftragt hat alles rechneriſch richtig gefunden Sach
verſtändiger Plaut ſtellt feſt daß der Zeuge getäuſcht und nach
läſſig geweſen ſei Kaufmann Heuſer ſchildert das Kaszaer
Werk und gibt zu daß dasſelbe niemals einen Reingewinn er T
geben habe Das Geld zur Dividendenzahlung ſei aus Kaſſel
gekommen Schmidt ſei ſtets in roſiger Hoffnung geweſen und
habe ſich als ehrenwerter Mann gezeigt

Um 12 Uhr Mittagspauſe Am Nachmittag ſchildert Kauf
mann Blumenfeldt das Memeler Werk deſſen Verluſte
ebenfalls von Kaſſel ausgeglichen wurden ebenſo ſei von dort
das Geld zur hen geſandt worden

Jm weiteren Verlaufe der Verhandlung ſagt der Prokuriſt
Wuthe von der Leipziger Bank über die Beziehungen zu der
Trebertrocknungsgeſellſchaft aus er ſchildert das allmähliche
Anwachſen des Obligos die Angſt der Leipziger Bank, die
Ablehnung ſeiner Entſendung als Vertrauensmann der
Leipziger Bank nach Kaſſel durch Schmidt die einmalige

Reviſion der Treberbücher zu Oſtern 1900 wobei er nicht den
rechten Einblick habe gewinnen können weil ihm Schwierig
keiten in den Weg gelegt worden ſeien Er habe nicht
ſämtliche Bücher vorgelegt erhalten dabei ſeien ihm
durch Schmidt verlockende Anträge gemacht worden bei
der Trebertrocknungsgeſellſchaſt einzutreten Der Zeuge ſchilderte
weiter die Konferenz der Leipziger mit den Kaſſeler Herren am
Tage vor der Flucht Schmidts dieſe ſei reſultatlos verlaufen
forlwährend habe man Ausflüchte gemacht ſodaß er ſchließlich
Verdacht geſchöpft habe Der Zeuge ſchildert ferner den Zuſtand
der Tochterwerke in Frederikſtadt in Lemberg in Rußland und
in Prag die er im Auftrage des Konkursverwalters beſucht
babe teilweiſe herrſche dort ein troſtloſer Zuſtand Zum Schluß
erfolgt die Verleſung des Urteils gegen die Aufſichtsräte der
Trebertrocknungsgeſellſchaften Um 4 Uhr wird die Sitzung mit
Rückſicht auf die morgige Stichwahl auf Freitag vertagt

Kiel 24 Juni Wegen des An griffs auf den Fähnrich
zur See Abel von deſſen tragiſchem Schickſal wir ſeinerzeit
berichteten hatte ſich heute der Matroſe Meſſerſchmidt nochmals

zu verantworten Jnfolge der Beruſung des Gertlchtsherrn
gegen das auf 18 Monate Gefängnis lautende Urteil der erſten
Jnſtanz beſchäftigte ſich jetzt das Oberkriegsgericht der Jnſpektion
des Bildungsweſens mit der Strafſache Das Oberkrlegsgericht
nahm nicht wie die Vorinſtanz hinterliſtigen Ueberfall ſondern
tätlichen Angriff als vorlieg end an und beſchloß die Strafe

Legen Meſſerſchmidt auf 4 Jahre Gefängnis zu erhöhen
Hamburg 24 Juni Jn dem Prozeß gegen die Direk

toren der in Konkurs geratenen Patriotiſchen
ſſekuranz Kompagnie und der Verſicherungsgefellſchaft
Kosmos in Hamburg wurde Direktor Holle wegen Vergehens

Wegen Artikel 249 g des alten Handelsgeſeßbuches in zwei Fällen

u l Jahr 2 Monaten Gefängnis und 9000 M Geldtrafe oder weiteren 600 Tagen Gefängnis Prokuriſt Schulz
wegen Veihilfe zu 6 Monaten Gefängnis und 3000 M Geld

rafe oder weiteren 200 Tagen Gefängnis verurteilt Der
naeklagte Garvers wurde koſtenlos freigeſprochen

g Breslau 24 Juni Vor der zweiten Strafkammer des
andgerichts begann heute die Verhandlung gegen die verwitwete
oſtſekretärsfran Anna Gottſchling geborene Perathoner
le Angeklagte eine deutſche Madame Humbert die ſeit neun
onaten in Unterſuchungshaft ſitzt hat in den letzten acht Jahren

blreiche Perſonen in Breslau Berlin und anderen Orten
nter dem Vorgeben ſie habe aus der Schweiz und Jtalien

da ße Erbſchaften zu erwarten um ſehr erhebliche Summen
etrogen Der Hauptgeſchädigte iſt der Hotelbeſitzer Trautwein

u Karlsbad den die Angeklagte um 186,000 Mark be
windelte

Naumburg 23 Juni Vor dem Schwurge richt wurde
gegen den Arbeiter Oels ans Elbingerode verhandelt der in
dem Städtchen Stößen bei einem Streit den Schwiegerſohn
ſeiner Wirtin einer Witwe erſtach er wurde zu viere Zucht haus vernurteilt Ein Schäfer aus Döcklitz

ei Querfurt der aus Rache wegen Dienſtentlaſſung die Scheune
ſeines Herrn angezündet und dadurch 36,000 M Schaden
verurſacht hatte erhielt fünf Jahre Zuchthaus

Toxgau 24 Juni Das hieſige Schwurgericht verurteilte
den Arbeiter Martin wegen Mord verſuchs an dem Guts
inſpektor Helbig zu zwölf Jahren Zuchthaus und zehn
Jahren Ehrverluſt

Verden 24 Juni Die Strafkammer verurteilte den
Paſtor Haſpelmath in Kirchboitzen der in der Karfreitagnacht
fahrläſſig den Zimmergeſellen Nerger aus Merſeburg erſchoß
zu drei Monaten Gefängnis Der Pfarrer bei dem hinter
einander mehrere nächtliche Einbrüche verübt waren hatte in
jener Nacht verdächtiges Geräuſch in ſeiner Wohnung gehört
und darauf in der Richtung des Schalles mehrere Schüſſe ab
gegeben durch die N getötet wurde

Dortmund 24 Juni Jm Oktober 1891 alſo vor beinahe
zwölf Jahren wurden beim ſtädtiſchen Waſſerwerke
Unregelmäßigkeiten ermittelt welche man den beiden
Kaſſenbeamten Schuſter und Cleff zur Laſt legte Schuſter war
damals ſchon krank er ſtarb nach einiger Zeit ehe Aufklärung
erfolgen konnte Gegen Cleff einen bis dahin angeſehenen und
allgemein geachteten Mann wurde ein Disziplinarverfahren
eingeleitet und er ſchließlich ohne Penſion aus dem Dienſte
entlaſſen Damit war aber die Sache w J nicht zu Ende die
Stadt machte Cleff für den entſtandenen Schaden verantwort
lich der auf 20,000 Mark feſtgeſtellt wurde und unter Zuſtim
ung der Regierung wurden die 20,000 Mark zwangsweiſe auf
die Cleffſche Beſitzung eingetragen Gegen dieſe Eintragung
wehrte ſich Cleff und ſtrengte Klage an Ueber 11 Jahre iſt
der Prozeß in der Schwebe geweſen nunmehr iſt er endlich am
Landgericht entſchieden worden und zwar z Gunſten Cleffs
Durch das Urteil iſt feſtgeſtellt daß Cleff ſelbſt keine Unter
ſchlagungen begangen hat und daß er auch nicht für die Sünden
anderer verantwortlich zu machen iſt

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

O Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktor
würde legte Herr Albert Nehmer aus Woltin Kreis
Greifenhagen Pommerny der philoſophiſchen Fakultät der ver
einigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg ſeine Jnauarat Diſertation Beiträge zur Landeskunde des Eichs
eldes vor

h

Wiſſenſchaft KRunſt Literatur
Die Kaiſer Büſte von Profeſſor Peter Breuer die in

der Kunſtabteilung der deutſchen Städte Ausſtellung in Dresden
und zwar dem Modell des Halliſchen Kaiſer Denkmals gegenüber
ausgeſtellt iſt hat die Stadtgemeinde Dresden käuflich erworben
Sie wird die Büſte in Marmor ausführen laſſen Ferner
werden die Beſucher der Städte Ausſtellung durch eine neue
Darbietung erfreut werden Zehn Kinder Chöre in Stärke von
je 300 bis 350 Köpfen werden vom Freitag ab auf der
Deutſchen Städte Ausſtellung Geſangs Aufführungen ver
anſtalten Die kleinen Sänger welche zumeiſt Schüler der
Dresdener Volksſchulen ſind werden unter Leitung des
Geſanglehrers Bernhard Schneider an zehn Nachmittagen be
liebte Volkslieder zu Gehör bringen Viel Anklang finden die
durch Lichtbildervorſührungen illuſtrierten Vorträge über
Dresden und den Großen Garten die im Ausſtellungspalaſt ge
halten werden und den auswärtigen Beſucher hinweiſen auf ſo
manche architektoniſche und landſchaftliche Schönheit von Elb
Florenz

Provinzialnachrichten
v Wallwitz Saalkreis 24 Juni Mißhandlung Ein

Akt brutaler verabſcheuungswürdiger Roheit wurde in dieſen
agen in dem eine halbe Stunde von hier entfernten Dorfe

Nehlitz verübt Die Ehefrau des dortigen Käſefabrikanten und
Geflügelhändlers Jentſch war in ihrer bei dem nahen Merkewitz
belegenen Kirſchbaumplantage mit dem Pflücken von Kirſchen
beſchäftigt als mehrere echt Halleſche Stroche herbeikamen und
ohne weiteres Kirſchen abpflückten Die Frau fJentſch verbat
ſich dieſen Unfug wurde aber ſofort von den Lattchern tätlich
angegriffen und mit Schlägen traktiert Erſt mehrere mit Gabeln
und ähnlichen Gerätſchaften bewaffnete Perſonen die auf den
Hilferuf der Frau herbeieilten vermochten die unverſchämten
Patrone in die Flucht zu jagen Eine ähnliche Uebeltat wurde
vor einigen Jahren ſchon einmal an dem Ehemann Jentſch
verübt Der vor etwa einem Vierteljahr ebenfalls von
Halleſchen Lattchern mit Schlägen traktierte Ackerbeſitzer Becker
iſt los der erlittenen Mißhandlungen noch heute nicht
geneſen

e Petersberg 24 Juni Baumfrevel Auf der Straße
zwiſchen Dornbock und Droſa wurden zehn junge Obſtbäume
abgeſchnitten Als Baumfrevler iſt der 33jährige Arbeiter
Wilbelm Krappe aus Wulfen ermittelt worden

V Merſeburg 24 Juni Gotthardtsbrücke Auto
e Die Angebote zur Ausführung der

Arbeiten und der Lieferungen zur Verbreiterung der hieſigen
Gotthardtsbrücke ſind bis en entgegengenommen worden und
haben ein überraſchendes Reſultat gezeitigt Es haben folgende
hieſige Firmen Angebote eingereicht Gebr Graul 3790 M
O u R Hirſchfeld 4722,50 Graul sen 4911,50 Günther
5571 Querfurth 6004,50 M Mehrfach hier ver
breiteten Gerüchten über das Mißlingen der Automobilverbin
dung Merſeburg Leipzig entgegen r i leitende Jngenieur
Erfurt Leipzig bekannt daß in allernächſter Zeit der Betrieb
aufgenommen werden wird

A Delitzſch 24 Juni Prüfung Jn der heute beendeten
weiten Prüfung für Volksſchullehrer die unter dem Vorſitz des
egierungsrats Guden Merſeburg ſtattfand beſtanden von 43

zur Prüfung erſchienenen Lehrern 36
Wittenberg 24 Juni Leichenfund Der älteſte Sohn

des zur Zeit hier weilenden Theaterdirektors Strohſchneider
geſtern nachmittag mit einigen anderen Herren am jen

eitigen Elbufer ſpazieren Beim 6 Buhnenkopf unterhalb des
Brückenkopfes ſahen ſie einen menſchlichen Körper im Waſſer
treiben Herr Strohſchneider ging in die Elbe und holte den
Ertrunkenen ans Ufer Es war nach der Allg Ztg ein mit
blauer Hoſe und dunklem Rock und Weſte ſchwarzer Kravatte
Umlegekragen und zwei wollenen Hemden A B gezeichnet be
kleideter Mann im Alter von ca 50 Jahren Kopf und Bart
haar war ſchon ſtark ergraut Jn der oberen Weſtentgſche ſteckte
ein an ſchwarzer Schnur befeſtigter Kneifer des weiteren fand
man in den Taſchen 67 Pfennige und eine Fahrkarte
Leipzig Bitterfeld Wittenberg Die Pratauer Ge
meindebehörde ordnete die Wegbringung der Leiche und die
weitere Unterſuchung an

a Vom Brocken 24 Juni Witterungsbericht
Während ſich das Hochdruckgebiet im Weſten von Europa weiter
oſtwärts ausbreitete und geſtern morgen die höchſten Barometex
Lande über dem nordweſtlichen Deutſchland aufwies wehten in
en letzten Tagen t oben nur mäßig ſtarke nördliche Winde

unter deren Einfluß noch weiter kühles aber trockenes und vor
wiegend heiteres Wetter herrſchte Der Nebel löſte ſich am
Montag mittag auf und war der Brocken mit Ausnahme von
wenigen Stunden am geſtrigen Morgen wo derſelbe von
Wolken überflutet wurde nebelfrei ie Luft blieb aber mittarken Dunſtmaſſen erfüllt die ſich zuweilen zu einer tiefiegenden Walkenſchicht verdichteten ſo daß die Ferniight hce

der aus der

ſchränkt war und nur der Harz und zuweilen ein Teil der
Ebene ſichtbar wurde Die Temperatur hielt ſich am Montag
gleichmäßig auf 3 Grad ſtieg nur in den Nachmiltagsſtunden
unter dem Einfluß der Sonnenſtrahlung vorübergehend auf
5 Grad und ging in der Nacht bis auf 2 Grad hinab Geſtern
betrug das Maximnum 68 Grad und in der letzten Nacht die
tiefſte Temperatur 5 Grad Heute morgen ſtieg das Thermo
meter ſehr raſch zeigte um 7 Uhr ſchon 8 Grad doch trat bald
ein Stillſtand der Temperaturzunahme ein während ſich der
Himmel mit einer dichten Wolkendecke bezog Nachdruck auch
auszugsweiſe unterſagt

Lauterberg 24 Juni Schließung eines Ausſichts
turmes Die aus Anlaß mehrerer Unglücksfälle zu Pfingſten
behördlicherſeits vorgenommene Beſichtigung der Schutzhütte
und des vom HarzklubZweigverein Lauterberg errichteten Aus
ſichtsturmes auf dem Gr Knollen hat ergeben daß nicht
nur das innere Gebälke der Schutzhütte ſtarke Brandverkohlungen
aufzuweiſen hat ſondern daß auch im Ausſichtsturme vom
Blitze derartige Verheerungen angerichtet ſind daß die behörd
liche d rn des Ausſichtsturmes notwendig erſcheint Jn
Mengen umherliegende Holzſtücke aus den Wänden des Turmes
und von deſſen Bedachung laſſen jetzt noch ſehen wie das Ge
witter auf dem Knollen gewütet hat Eine behördliche
Warnungstafel verbietet die Beſteigung des übrigens auch
geſperrten Turmes

Wolfenbüttel 23 Juni Der geſtörte Feſtzug Zu
dem Bergmannsfeſte das am Sonntag hier abgehalten wurde
war auch der Bergmannsverein in Groß Denkte eingeladen
Derſelbe traf rechtzeitig mit der Bahn hier ein es wurde in
Reih und Glied angetreten und der feierliche Einzug in Wolfen
büttel ſollte erfolgen Doch wo war die Vereinsfahne Jetzt
erſt vermißte man ſie Sie war im Packwagen des Eiſenbahn
zuges liegen geblieben der inzwiſchen mit Volldampf Braun
ſchweig zueilte Was blieb übrig Der Fahnenträger mußtedie Kiektriſche zu Hilfe nehmen und dem Vereinspanier nach

jagen das er denn auch richtig erwiſchte Nun erſt konnte ſich
befreit von Sorgen der Denkter Bergmannsverein ungeſtört den
Feſtesfreuden hingeben

vermiſchtes
Der Geſamtbeſuch der land wirtſchaftlichen Ausſtellung zu
annover beläuft ſich auf 227,192 zahlende Perſonen Es dürfte

ich wahrſcheinlich ein Ueberſchuß von 20,000 M ergeben

Wegen Unterſchlagungen erſchoß ſich in Berlin geſtern der
30 Jahre alte Zahlmeiſteraſpirant Peter Schneider Schneider

heinprovinz ſtammt und 9 Jahre diente befand
ſich bis zum Oktober vorigen Jahres in Südweſtafrika und
wurde von dort auf 2 Jahre zum Oberkommando der Schutz
truppe nach Berlin abkommandiert Dem Anſchein nach hat er
über ſeine Verhältniſſe gelebt Eine Durchſicht der Kaſſe ergab
erhebliche Unterſchlagungen

Ein blühendes Unternehmen Die ſtädtiſche Straßenbahn in
Düſſeldorf die in den letzten Jahren ſtets mit Unterbilanz
arbeitete ſchließt auch für das Etatsjahr 1902/03 mit einem
Defizit von 311,243 M

Ein MillionenErbſchaftsſchwindel Kürzlich hieß es der Bote
Schwaab beim ſtädtiſchen Elektrizitätswerk in Dortmund habe
die Summe von etwa 7 Millionen geerbt Schwaab ſelbſt glaubte
es Nun ſtellt es ſich heraus daß Schwaab von einem Be
kannten beſchwindelt worden iſt er hat nichts geerbt vielmehr
hat ihn der Bekannte um 6800 M geprellt er Schwindler
ein Gärtner Heidemann wurde nach der K verhaftet

Todesſturz mit dem Motorrad Bei Wuſtermark Kr Oſt
avelland ſtürzte Fabrikant Webermeier aus Berlin mit einem
Motorrad und traf mit der Schläfe gegen einen ſpitzen Stein

Der Tod trat ſofort ein Webermeiſter befand ſich wahrſchein
lich auf Geſchäftsreiſen denn er trug noch 525 M und etliche
Pfennige bei ſich

Zwei Perſonen verbranunt Bei einem Brande in Herdwangen
Manuheim fand die 76 jährige Mutter eines Mühlenbeſitzers

den Tod in den Flammen ein 16jähriges Dienſtmädchen das
die alte Frau retten wollte kam ebenfalls ums Leben

Unfall bei einem Schulfeſt Jn Eibenberg Böhmen ſtürzte
während eines Schulfeſtes ein Podium ein auf dem ſich
zahlreiche Kinder befanden mehrere von ihnen erlitten Arm
und Beinbrüche

Durch Wolkenbrüche wurden im Südweſttiroler Gebiet
im Val Sabbia viele Kulturen vernichtet Straße und Bahn
durch Murbruch zerſtört Ein Zug entgleiſte

WetterAusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

26 Juni Wärmer wolkig mit Sonnenſchein Regenfälle
und Gewitter

27 Juni Veränderlich windig normale
Schwül

28 Juni Veränderlich warm meiſt trocken
29 Juni Warm meiſt heiter ſtrichweiſe Regenfälle und

Gewitter Windig
30 gut Vielfach ſchön ſonſt wenig verändert

uli Warm veränderlich Stellenweiſe Gewitter

Temperatur

Meteorologiſche Station zu Halle
h25 24 Juni 25 Jnni0 Uhr 12 Piin ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeier 7568,1 756,6

urgag 4 S 4Fen gle ew NO 2 NWz der Temperatur am 24 Juni 20 22 C
mimum in der Nacht vom 24 Junl zum 25 Jnuni 9,72 W

Niederſchläge am 25 Juni 7 Uhr morgens 0,9 mm
e würme der Saale mitgeteilt vom Florabade am 24 Juni abends

/29 R

Zetzte Tekegramme

Chriſtiania 24 Juni Ungefähr 1500 Arbeiter der eng
liſchen Geſellſchaft welche die Eiſenhahnanlage iw
Dunderland Tale ausführt haben die Arbeit ein
geſtellt und fordern Lohnerhöhung

Der Einzug König Peters in Belgrad
Belgrad 24 Juni Heute abend herrſcht in der Stadt

Feftt mmung Die Straßen ſind ſtark belebt Vor dem
onak war den ganzen Tag über großes Gedränge

Garten des Könaks ſpielt eine Militärkapelle
Auch auf den Plätzen der Stadt ertönte Muſik nach derer
Klängen getan zt wird Jn den Häuſern werden Vor
bereitungen für eine e nation getroffen Auf einer
e ahrt durch die Stadt wurde der König von
dem Oberſt Naſitſch begleitet der Adjutant des igs
Alexander vor deſſen Verheiratung war Die Ausfahrt des
Königs die ohne Eskorte erfolgte machte auf die Be

völkerung den beſten Eindruck



Handel Gewerbe und Verkehr
Der Kohüberzchuss der Bergwerksgesetlschaft Hiberniag im Aai

veträgt 82 727 M gegen 798,062 A im April und 866,574 A im Mai 1902
Die Dividende der Prager Eisenindustrie Gesellschaft

wird auf 70 Kr bis 89 geschitzt V 56 Kr gleich 14 Proz
Für den amerikan ichen Guseröhrentrust ist vor dem

Gericht zu Trenton die Einse v r eines Receiverse beantragt
worden Der Trust arbeitet mit 30 Millionen Dollar Kapital und be
vritat 14 Werke

Rio de Janeiro 23 Juni Wechsel auf Londen 127/2

Zahlungs Vinstellungen

wer 2 tr Amtis S r r jNamen Wohnort gorioht z u z

Altfelder Borgbrauerei
G m b H Alkfeld Alfeld 17 6 18 7 7 31 7

A Quorchfeld Bueh und
Steindrueckereibes Inh
d Fa B QuerehfeldSohn Nachlass Bernburg Bernburg II6 6 18 7 14 7 28 7

Albert Gaupp Kaufm Brieg d 16 6 31 7 7 12 8Johnnurs Kreiss Klrm Bände Bünde i7 6 31 7 10 7 25 9
Ludwig Roth Kaufm Dinkelsbühl Dinkelsbühl 17 6 22 7 7 8
F W Leischke früher

Schankwirr Dresden Dresden 17 6 7 21 7 21 7
Hädlsg Grünewald Co

Lager in land wirtseh
Masehin u UIaushalt
Gegenst Ges M Lange
Kfm u C Grünewaid Düseeldort Düsseldort 16 6 8 17 7 21 8

B F M von Ghiel Kfm
Nachlass Frankfurt Frankk AI 6 14 7 17 7 17 7Paul Sekatzek Krm Radoschau Kuttowitz 17 6 1 8 14 7 18 8

P M Wittig Kfm IIommatzeh Lommatzsh 17 6 25 7 11 7 8Gustav Elias Kaufm Lyek Lyek 16 6 7 11 7 11 7
Wiſhelm Glocde Kfm Neustadt Neust i 4 17 6 111 7 7 24 7
E O Beukert Materialwhl Nossen Nosson 16 6 7 7 14 7
J Bobber Kfm Nachl Putzig Puszig 1 6 18 13 8 13 8
ſ Kreil Kſm Inh d Fa

F X Daugls Nachk
Gerberei u Ledergesch Stadtamhot Studtamhof 18 6 8 14 7 14,8

Preiss von Kali Krixen
kestgestelli von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 24 Juni

Geld Brief Geld BrieAlexandershall 39501 4000 Heroynis 20,8 0Beoienrode 54001 550 Hohentel 7375Benthe Aktien 3601 375 Uohenrollern 5800 5659
Bernhardshuli 750 1 Juetus 67 0 6776Burbach 58751 5375 1 Kaiseroda 6300 5400Carlskund I 55501 5620 Neustassfurt 12,600 13 852
Deutschland 2751 Ronnenberg Aktien 1225 1275
Eime Akt La A S e SalzdetfurihkKaliw A S 2475Friedrichshall 1400 1425 Salzgitter Sechl Akt 485
Glücknutk Sondereh 109,9 9 11,00 Schwarzburger Salin 325 375
IIanss 140 160 Wilhelmshall 9950 10,100Hedwigsbhurg 7500 Wintershall 38001

Kohlenkuxse fest höher u a Bickefeld und Heinrich Von Kali
werten Alexandershall steigend Von Errkuxen Callerstollen weiter
angeboten

Nnnren and Frodnkiſenbeorlicehfe
Halle 25 Juni Berleht äber Stroh Hoeu ete mit

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenpreiso sind in Klammern ge
setat Roggen Laugstroh Handdrusch 1,75 2,00
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,30
Weizenstroh 20 AM zu Streuzwecken 1,30 II 1,50 DI
Breitdrusch 1,65 A Wlesenheu hiesiges oder Thüringer
beste Sorten altes 3,25 3,50 minderwertige Sorten altes
2,50 3,00 M bel Partion und in Fuhren Neues Wiesenheu

50 M ab Wiese Kleoheu erster Schnitt beste Sorten
altes 3,25 3,50 minderwertige Sorten altes 2,50 3,00 M
bei Partien und in Fuhren Neues Kleeheu bei Partien 2,50 M ab
Hof Torkfetreu in 200 Centner Ladungen frei Bahn hier
1,80 AMI in einzelnen Ballon vom Lager hier 1,70 I Häcksel
gesund und trocken bel artien frei Bahn hler 1,75 2,00 M
im einzelnen vom I ger hier 2,25 2,50 M

Getreide BTühblen Erzeugulase u s w
New Vork 24 Juni Telegr Roter Winter weizen

loco 85 vorige Notierung 85 Juni Juli 855842/, Soeptbr 82 805 Derember 823 807/3 Mais Joli
58 l 58 September 578 562/ Dezember 562 558/ Mlehl
3,45 3 40 Getreidefracht I 110
Ohicago 24 Juni Telegr Weizen Juli 792 78/,
ept 775/8 758, Mais Juli 51 50

Weizen Marker 162 162,90
Schwächer Roggen loco

ze r lin 23 Juni FrühmarKtab Bahv Juli 165,75 eptember 163 ,75
Märker 131 132,00 ab Bahn Juli 133 September 134,75 Schwächer
Gerste Leichte inländische FPuttergersto 125,00 132,00 do
schwere 133 140 klamm mit Geruch 124 135 alles frei Wagen u ab
Bahn do 1us3 122 127 frei Wagen Iakfer mürk mecklT pomm
posen schles fein 154,99 166 00 do markisech meckenbl pomm
poren schles mittel 149,00 153 0 do märkisch mecklenb

omm schles gering 134,009 139,00 mis Geruceh 126 138 alles frei
Vagen und ab Bahn russitcher 129 138 ftei Wagen Still Mais

amerik mixed gut 126 128 abfall 115 123 frei Wagen Behaup et
Erbs en inl Fuiterware und russ mittel 143 172,00, do feine

150 166 do mit Gerueh 135 142 alles frei Wagen und ab Bahn
Weizenmehl Fr 00 29,90 21,75 Roggeumehl Nr 9 u 1
16,80 20 Weizen kleie grobe 8,90 9,40 do feine 8,90 9,40

Roggenkleie 9,30 9 5
Hamhburg 24 Juni Weizen ruhig holeteinizoher u mechklen

burgischer 161 165 Hard Winter No 2 Juni Ablad 131 Roggen
matt züd russischer mait 9 Pud 25/25 Juni Abl 99 103 weckienvurg
und ho steinischer 137,00 141,09 Alais fest runder per Mai
109,09 102,99 Iaker atetig Gerste stetig

Amsteardam 24 Juni Weizen auf Termine geschälftslos do per
Nov März Roggen auf Termine geschäftslos Okt März

London 24 Juni Anfang Fremde Zufuhren für zwei Tage
Weizen 10,029 Gerste Hafer 20,003 Quarts Englischer Weizen
stetig fremder fest Mais stetig Mehl rubig Gerate sietig Hafer fest

Oelsanten Oele, Tett waren
New Nork 24 Juni Telegr Schmalz Western ateam 8,75Rohe ana Zraibers 985 500

ricago Juni Telegr Schmalz Fuli 8,45 8,57Oxt 8,50 8,62 zr3
Bremen 24 Juni Schmalz niedriger Loco Tub Firki44 Pfg in Doppeleimern 442/4 Plz en Apu Piegee

Firkins Doppeleimor Pfe Speck ruhig Short loco Plg
r 77 unverzoitt ruhig 1000 49 00aries 24 Juni nueshbericht Rüböl ruhi 755 75e2 Jul Sept Der a aubig Jnyf 62,75 un

Aaniwerpen 24 Juni Schmalz per Juni 193,50
Petroleum

fetroloum foezrtHambarg 24 Juni
7,49 Br

Aniwerpen 24 Juni lW r v Sohlussberloht Raftiniertes Type weiss2150 r Fern per Juni 21,99 Br per Juli 21,25 Br per August
New Vork 24 Juni

New Vork 8,55 do
do Credit Balanoes

Standard whits oco

in Pnu 23 7 white Inriladelphia 8,50 doCat Oll x 150 ened 10,50 in Cares

Neorag Im Spiritusrdhauren Junl Branntwein 45 Vol für 10F a ab Brennerei 64,50 66 00 desgl 40 fo be c z
Hamhburg 24 Juni 8piritus ruhig Juni /594 Br 154Juni Juli 1524 Br 184 Juli August 1524 Br 154 August

Septemhber 1524 Br 15
Farl 24 Juni Spiriiu ruhig Juni 46,59 Juli 46 99 JuliAug 45,50 Sept Dez 33 55

Kaffese
24 Juni Kakkee behauptet Umeats 2000 Sack

per mr 24 Juni abend 6 Uhr Kallee good averoge Haptos
n Od Sept 26,59 d Des 26,25 Gd März 26,75 00

tirayre 22 Junm Sohlussberioht Bericht ger Damburger Flr maPeimann Ziegler u Co Kalleo rood average Santoe per Juni 20,25 Waaseratände bedeutet dber unter Nu
2Sept 20,75 Der 31,25 März 3200 Mai 32,50 Behau n r Draſ r rerAmsierdem 24 Juni Java Katſfee göod ordinary teot 26,00 S Fall WennVieohmaärkte Triern Drügkenpegel 23 Jan 988 un TBerlin 24 Juni 8iädtiseher Sehlachtviehmarx t Zum e u 133 L 7Ferkaufe aianden 393 Rinder 2789 Kalber 896 Sohafe 11,811 roh r 24 a 4 21Sehweino Bezahlt wurden für 100 Prd oder 50 kg Sehlaehtgewiebt jjeben Oberpegei 23 z el il

Mark Wezw für 1 Pru in Ftg Für Rin er Gohsae 27 von trhete i iel 31feischig ansgemästet höcheten Schlachtwerts höehbeatens 7 Johre alt Rernvurg pegel 443 78 2
2 junge kleischige nicht ausgemästele und ältere ausgemästete Kalbe Oberpegei 1 7 43 7

müseig genährie junge und gut genährie ältere ge o olepre t
z u jeden Bullen 1 volltleischige m iluehtwerla mesig genährte jüngere und gut genührtee e enlhre r und Kühe Moldan Taor Egor Blvovollfleischige auzgemästeto Fragen höchsten Schlagchtwerte rer r2 voll fleischige e mietete Kühe höchsten Schlachtwerts höchstens 7 al Wuehsl e

Jahre alt ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent Badweis 23 0 s e torgau 24 2e 121
wickelte jüngere 9 müäzsig genührto Färzen und Kühe Prag i8l 6 Winenverg 4 109 T5 gering genührte Fürsen und Kühe Kälber feinste Jungbunz au 08 12 Roralau 0,55 4
Mastkäilber Vollmilchmast und beste Saugküälber 53 75 2 mittlere Laun 37 4 WBarby 563 aMastkülber und gute s 60 65 3 geringe Saugkälber 50 55 Pardubitz 18 71 Meru vure r e
4 ältere gering genährte Kälber Fresser M Schate 1 Mast Brandeis 9,90 Prangermünde 4 Lis 2ILämwmer und jüngere AMasthammel 79 72 M 2 ältere Alasthammel Meolnik 09,40 c 2 Wiitenberge 0,82 2
65 68 A 3 müssig genährte Ilammel und Schale r Leitmeritz 0,48 Dömitz Peg 23 9,41 1 260 64 A 4 Lolsteiner Niederungsschafe auch pro 190 Pfund Auesig 24 5,25 4 Uauenburg 24 1 540 i

e n M Schweine Man zahlt für r lebend Dresden 159 51oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug vollfeischige kernige Schweine r zfeinerer Rassen und deren Kreurangeb höchstens I Jahr alt 49 S 24 Juni Von den oberen Plätzen werden 11 em Wuohn
Schweine 46 48 M gering entwickelte 42 45 M Sauen t

Verlauf und Tendenz Vom Kindazgufſtrieb blieben ungelähr Schleppverkehr anf der Saale
80 Stück unverkauft massgebende Preise waren nicht festaustellen Alitgotellt vom Hallierchen Speditions Verein m b H
Der Kälberhandel gestaltete sich langsam es wird nicht ausyerkauft Angekommen in Halle am 24 Juni Sehlepper Nr 146 Sr
Bei den Schaffen fanden etwa 759 Stück Absatz Der Schweinemarkt
verliet langsam und wird voraussichtlich kaum ganz geräumt

Amelang und Eildampfer Bernburg Kapt MAleyn mit Stückgut
von Hamburg

Oppein Poril Cem 33/2 115,00526 II BR Pid X uk 19900 4 161,50 KVergwoerks n Hätten Geg
Rärs Orenstein Koppel 5 1138,00 b do XI u XII 19128 1 1103 90Bei ine ön 24 Juni Rhein Cham u Wiansw 9 77 250 emb 251310 unt 1905 1121 c Aplorbeck n

Ergzünzung zu den lelegr Sangerhäuser AMasech 5 183 do unk bis 1900 2,, 100 20226 Arenberg Bergwerk i5 W r
Aleldungen im gestr Abendhblatt ars e 45 50 500 do 01 330 unk 1908 3/2 7 Ba per Walzwerk 145 4 6

Shälfer u alcker 9 99 20 do S 46 190 k 1905 96 7001 Berzelius 347a Sohlesische Cement r 158 5002 40 alte m eon 96 7 r Bisminrekchütte 228
Bank HisKonto Sehwartzkopff 19 227,500 ann Bod Pf I uk 1904 27 99 50 Loneordia Bergwerk 239 228 50

Berlin Wechsel 4 ILomb 5 Siemens Glas Industr 18 245 809 do do II z 96,506 Consolidat Bergw G 27 373 b
Amsterdam 312 z üss el g Slettiner Cham Didier 15 275 2 do do III 100,256 Lonsol Aſarie 2 7 306
Wien 5 Petersburg 42 Sudenburg Maschin 9 53,906 äo do EV VI 101 o06 Duxer Kohlen kon 15 165 75on don 3 Paris v Ver Köln Rottw Pulv 18 000 Ceipz Hyp B VII 1908 T o Selsenkirech Gussstah o 28 38

d u zu r do o 103 109 n t i aJestf Draſit Industrie 4 o vVilt 1 162 906 Inowrazi Steinsalzhl 5 108,89Dentsohe Fonds u Staatepap Wittener Guss 7 154,902 u u r u Kattowitzer 1 Io8 2sbu6
Barmor Staditanleihe 3/2100 C0B Wilhelmshütte conv O 75,09 do Serie t 7 150 50 u Königin AMAlarienh V A 27 10
Berlinor S t Zuckerfabr Fraustadt 0 146,500 do nd bis i905 97 70 h n ca

h T J s 7 g v baa 100,25B Dentsche Eisonb Prior Ohblig 37 r 1997 o St Pr O 68,75b
do do neue 4 104,7556Dorim Gronnn J 99,6006 do m Vil unk v iso6 102 o Magdeburg Bergwerk 35Merseburg 1901 unkv 10 4 104 7556 Hulle Hettstedt 3n72 94,756 o Präm Pläbr 1 135 10b Marienhütte Kotazennuf O 68,75s2

Woestpr Vrov Anl 32 Oaiproun Südhnin 4 r 7350 2 IMend Schwert St Pr 76 50620Bad Stnnis Eis Anl 32100 50b26 Vordd Gr Kred Pfab 2 3377 Niederl Kohlen 8 I115 0020
Bayrische Anleihe 31/21101 00b z Deutscohe Bizenb St Prior Spree b 1903 a Rhein Stahlw Iät C 166 90 16
r ob Brosſan Wareenan 3/2 r fr Z Schlesisch Ainkhütten 17 367 906r ln e Zim is5 e orlinnnn Uronan i a 196 496 h w r Ztadiberger Hätte 12 134 596
Hamb 50 Thlr Loos 83 r 5 77 Posensche 3/2 100,008 W urm Revier 812 136,096

Menge T er B Ha II t GerOldenb 40 Thlr Iosel 5 v li do Il V n VI rz 100 ovlig v Indastr a Bergw GeT isenb Prior Obligationen do XIII rz 100 101 105 Alge Elektr Gesellsch 101 6003
Ausländische Tonäs Ital Eie Obl St gar 3 z fäo XV ukb 1905 5 101 40 Aschaffenb Papierf 4v e do Alittelmeerb otfr 4 102 3062640 J V ukb 1904 e er 7Argent Goid Ani 75 l c i do VIII ukb 1910 02 62 b Bochumer Gussstahl F ndo innere do An 4 85,75he6 e See 3 94 70620 do XIX ukb 1911 103 00 Dessauer Gas t /2 107 406

Barletta 100 Lire Loose do Ergünzungen 3 93,606 Pr Ctr B Pf v 1890 101 00ba6 Portmunder Union J hre
Brlrar r S zu 22 do Gold Pr 101 500 do 1901 ukb r r r 99500do do 888 P bat do 1903 80626 Gr Berl Pferdeb I uu n 220 w e bahn z 66 10 6 do 1886 89 94 z 273 n e i u 7ines St Anl v 1895 94 406 Südösator Bahn omb 10b20 do Kom O 01 uk 10 105,00640 Hellos BLlcktr Ges 72do do Kleine 108 40 o Obligationen 5 106,906 do 1896 06 32 150,50 b do do 586,75626v An de er ung iordesth Geia 0 e H Ah abgehen r no V do Risenb Silb A A do oEgyptische priv Anl Domvbr v do do 312 94 1064 Naphta Obligationen 100,256o o do 5 er 100 o do Kesteertitzenta kro 16 705 Noradentseher IIoyd e
Freiburg 15 Fr Loose 72 600 K Chark As Obl 8990 4 99,7562 Pr Pfdbr Bk k 1905 312 96,706 Obersehl Eisen Ind 97,2560
Griech Anl 1881 84 Kurer Kiow 4 100 00b26 do XVIII ukdhb 1908 3/2 96 90 F Tiele Winkler 105 006

do kons Goldrente 23355 Mosco Kiew Woron 4 99 75620 do XIX ukdb 1909 4 102 O Zeitzer Eisengiesserel 41/2105 100
do Monopol Anl je dosco Kursk 4 äo XXu XXI uk 1910 4 103 9026 x Art rdo Gd Anl v 1890 81 96 b Mosco Rjäean 4 100,6062 do XXII ukdb b 1912 4 1103 259 Ban AkKtien

a 1886 81 90 Mosdo Bmolens 5 99,90b2B do v m i a 190 7 Bank d Berl Kassenv 417133 ,590do o jOrol Oriäsi 1889 4 do XXIV ukdb b 191 3/2 97,750 Berg Märk B i Elbt 8 165,5060Mailänd 10 Lire Leose 17 Rjäsan Koslow 4 99,90 b do Kleinb Obl b 1904 3/2 96,000 Beginer Hyp Bank 4 101 250
r An I ß b än tjäsan Uralsk gar ukd 30 n o 137 Jun 77 75 3 do o Iit B Zu r

J b 1909 do Comm Ohbl b I90 60620 Börsen Handelsverein 4/2 190Korweg Staats Anl 88 154 106 geht re en do do Em II unk 1910 4 1105 006 Cob Goth Kredit Ges 490,606
Hesterr 1860er Loose 85 60b Rybinsk Bologoye 4 99,800 do do III ukdb 1912 3 105 60 Cöln W u Komm 4 99,90b26
Rumän Anleihe 1891 Rüss Südwestbahn 4 hein W I III V C5 100 90 I Danziger Privathank 5do do mittlere T ranshauktesiohe s I II u IV b 1904 32 96 50 Dtsch Effek B Hahn 13 104 60630do do kleine S 87,79626 Warschau Wioner iver 4 VI ukäb 1908 3/2 97,900 do Hypoth B Berl 82 128,756
Russ Gold R 1884 87 7 do X Heox 4 100,503 7 VII unkdb 1908 4 101,905 Dresdener Bankverein 51/2 109 50
do Orient Anl II à z Wwuaikavaras O 4 99,6062 VII ukdb 19101 4 102 5056 Essener Kredit 8 154,00b2B
do do III à do unkdb b 4 99 80b261 IX ukdb 1912 4 1193 000 Gothaer Privatbank 6 125,406

33 z 18 l n Saöhaischs Se u e 7 i eo Boden Kredit Northern Fao I b 102 o 312 100,255 Hamburg Hypoth B 8 168,756clo 3 do gar 8,s 86,80 do Prek m 101,408 do 3 89,506 öpigobeig Jereinsb 6 1112,200
n Pramn 155 do Goen Aen 3 71 40b2 w re 101,206 e Bank r 050 b322 8 Louis u 8 Fr r 1931 S do 0 102 900 IIibecker Kommerzb 623 128 256r r 5 e 23e go do o von 483,90b Westpr r I I B 99 7562 M ngdeburger Privatb 3172 94 100

c 30 /7 entral Pacißo FPommersche 4 103 406 Nordd Grund Kredit 5 100,306do r 3 100,89B r Posensche 4 103 606 r Hyp B abg u neue O 110,50b23Tüxrkische Anleihe D l 32 205 Anntol l 2040 A 5 103 50b20 Preussische 4 103 406 Preuss Pfandbr Bk 7 135,003
do Administ 4 909,40b20 II Ergz 2640 M 5 102 70b20 ios 705 Gneinische Bank 0 39 25940v do o r 3 e en 0 1896 7 Sehlesische 1 1103 406 Wilheima dſga Ang i 1723127

ngarische r K 99 89b2 orlug Eisonb O 7 4,90h

ig Eigenbahn Stamm Aktien T M MIn duatuſs 4 tion 3 8äohs Kent Anl 2322 90 20b2 Mansk Gew 1883 101,756
I 6 T Aninichr ſ6 ſ26 ,000 Ancheu Mastricht 8/4 130,000 3 do o 20 do 4 do 1879 101 750Aämiralsgarten Baà 2322 e e 500 do do do Em 1875 o 756Annaburger Steingut 9 96 4002 et ine 4 00 o rnir 3128iadtobi 1881konV 102,500
Archimedes e m Ev Vertb Sinnlenpi 18556 100 95 50b2 32 do r gtonv edy 197Braunschweiger Jute 12 188 z Ansländ Bisonb Stamm n 0 67 kv 40 500 101 195 3172 Altb andob g I06

u Ia 1 J 103gen h einen d Stamm Frior Alktion za Landrentenbr 500 998,406 3172 do 500 101 o
Berliner Bockbrauereij 9 157 100 Musesig Tep litz z H Risenb Stamm AKt v 124 509
do Brauerei Königst 9 t Böhmische Nordbahn 523 34 Auseig Tepl 500 t 229,520 3 her rn o 71
do Union Grat weil 5 l Karl Ludw z 77 52 Böhm Nordbahn 130,00B 51 40 Gr oleictr Jiragoh 141250rin harre ehe ürehtiehrad Iit a 228 do 40 BHierbr Riebeck 210 500reslauer Oelw 22 t 27do Sirassenbahn o 108 2512 Kronpr Rud St Seh 4 7 dal i nd er alen i o

Cement Ban Ges Herl r 2 358 59 l emberg Grornowitz üraz Können 116 250 e r
Charloitb Wasserweri 134 915 005 Oerterr Nordwestb 12 Marienburg Atlawka 5 M a k ja Pane 792 00
Chem Fabr Schering 10 223 50 do B Elvethalb 5 o ans eder Frz 195 rChemn Masch Zimm t e e C y 18 500 Dir Bank u Xredit Akt r aDessauer Gas h h 6 1Aig D Kr A L pz 172 00b,0 31/2 Sächs Kawmw 67 756e z e e rureee e Ghemn Bankverein W v Slehs Nr küartm I1s Ach
tsche Jutespinnerei 7 resclener Bank 146 6 Säüchs WebstublEckert Masch Fab 5 128,40b Warschau Terespol e 51/2 do Bankverein 191,00B Fuhr Sehönherr 196 00

Elberſeld Farbenfabr 20 881 00b Warsehnu Wien 6,85176 2562 6 Gothaer Privath 126,650 16 Tnür Gasges Sp 269 600
Erdmannsdork Spinn 8 3 Gotthardbehn 6,5 191,7562 Kob Goth Kred Gs F 7 165 do Stamm Pr 250,006
ren AMaaeh ger 13 323737 ſie Meridionaax 9 e er en 133325 hür Br St c 668örlitzer Eisen üieh iämburg O o ypolh B 135 5i do St Prior 122Hagener Gussstahl r ISchwoiz Centralbhahn 9 4 do Kred u Sparb 87,000 9 Feitzer Par u A 137,760
Hansa Dampfsehiff 117 o Weianisehe Anl 12/5 39,300 5 ZSuechsa Bank 128,906 do do Oblig 101 c06Harburg Wien Gummi 20 369 50b2B 6 Zwickauer 110,000 22 Zuckertabr Glauzi s 111,500Zuckerfabr GlauzigHarkort St Pr konv 7 92,60 h Hypoth Pfand u Rentenbrierf 30 Zuckerraff Halle 168 50b
33 r v Tun Vewaner Pfäbr Div Inädustrie Papiere 2o o r r 4 s 706 Berl Hyp B 80 ab 4 099,3020 o Chemn Werkz 2m j/102 5006 Ausl Visenb Pr Ohl

Ke Eiseng s 108 ar do do 332 93,80 16 Cröllw Papierfabr 36 000 3/2 Aussig Teplitzer 96 1060
e Gang T Lig tr z 330,00 3 Her 3 37 900 40/0 do Schldvschr 101 006 4 Böhm Nordbahn Tn m 2 Dönnten galt d r geigſtg8eloce D I u 5 do do 59 A 98 005 jehr 1986 stfr 101ad Iäme Co 10 232227 XV un 4 10300 5 p W t e 4 er 1809 ottr gang

heure 7 I Stier Vorz A I o Em 1866/71/72101 vorMagdeburger Baubank 5 127 250 X unk 10 3/2 96 80 18 Geraer Jutesp u W 260 008 3 Dox Rodenbaech 83,60 b
Magdeb Strassenbahn 5 D G K B IV rz 110 3/2 101 80b20 5 Germania Schwalbe 106 60 1 do Em 1671 112,5060Masehin Breuer 1575 a V re 105 n 98,006 54 Gersd Sich V St A 410 006 5 do do i674 1i2 266
r re n 6 do VI unkb 1900 4 100,600 88 o do Pr A I 840 000 ar Oraz Köflacherſenroder unstan do VII unkb b 1903 101 000 do do gdo II 755 006 5 Em v 1671 u 72100,6Nienburg E V A ahg o 67,00 do VIII b 1905ukb 3/2 98,006 0 Hallesche Str B 73 900 a Kauehau Oderberg

Nordd Fiawerke 4 co 606 do I v X bis 9 u 4 198 00 493 Kette Elbsch G Akt 69 o Prag Dax GoldNordd Wollkammerel 10 II41,20b Deuts Hp B Pfd VII 4 100,806201 8 Körbisäd Zuckerlb 112,000 5 g Gold Se m
Omnivbus Gesellschaft 10 216,000 do u Ia conv 4 1101 256201 5 Leipz Baubank 106,250 Prag Turoau
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